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W ieder geht ein Jahr zu Ende. 
Gute und schlechte Nachrich-

ten haben uns begleitet. Ich möchte 
Ihnen an dieser Stelle einen kurzen 
Überblick geben.

Neubau in Ketzin/H.
Für unser Neubauprojekt „Residenz 
Am Stadtpark“ haben wir im August 
die lange erwartete Baugenehmi-
gung erhalten. Den Förderantrag zur 
Neuschaffung von Mietwohnraum 
konnten wir daraufhin bei der ILB 
stellen.
Wir gehen nach allen Verzögerun-
gen davon aus, dass wir im 2. Quar-
tal 2020 endlich mit den Bauarbei-
ten beginnen können. Wir freuen 
uns darauf, den dringend benötigten 
Neubau nun umsetzen zu können.
 
Mieterhöhungen unvermeidlich
Aufgrund des stetig steigenden Kos-
tendrucks mussten wir uns dieses 
Jahr dazu entschließen, die ersten 
Mieterhöhungen seit über 15 Jahren 
vorzunehmen. Dies betraf zunächst 
die Mieter Am Mühlenweg in Ket-
zin/H. Von den 257 angeschriebenen 
Mietparteien konnte mit 250 Mie-
tern einvernehmlich eine Vereinba-
rung über die Erhöhung der Miete 
in Höhe von 15 % abgeschlossen 
werden. In absoluten Werten fiel die 
Erhöhung moderat aus. Obwohl die 
ortsüblichen Vergleichsmieten in-
zwischen bei über 6,50 €/m² liegen, 
bleiben die nunmehr erhöhten Mie-
ten mit durchschnittlich 5,50 €/m² 
weiter verhältnismäßig günstig und 
sozial verträglich.
Mieterhöhungen in unseren ande-
ren Wohnungsbeständen werden 

leider folgen 
müssen. Die 
P r e i s s t e i g e -
rungen allerorten lassen uns keine 
Wahl.

Fassadengestaltung
Die Fassadenarbeiten Am Mühlen-
weg in Ketzin/H. konnten wir erfolg-
reich beenden. Über das Ergebnis 
freuen Sie sich hoffentlich genauso 
sehr wie wir. Mehr dazu auf Seite 4.

2. Nachbarschaftsfest
Unser Nachbarschaftsfest fand die-
ses Jahr im Ketziner Fontanequartier 
statt und wurde gut angenommen. 
Mehr dazu auf Seite 7. Anlässlich 
unseres 30-jährigen Bestehens la-
den wir kommendes Jahr alle Mieter 
zu einem großen gemeinsamen Fest 
ein. Mehr dazu auf Seite 3.

Eine Bitte an die Mieter
Sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
gar Probleme haben, melden Sie sich 
bitte bei Ihren Bestandsbetreuerin-
nen. Uns ist es wichtig, dass Sie sich 
verstanden und wohlfühlen.

Frohes Fest
Im Namen des gesamten Teams der 
GWV-Ketzin wünsche ich Ihnen 
und Ihren Liebsten ein frohes Fest. 
Schmökern Sie fleißig in unserer 
Mieterzeitung und kommen Sie gut 
ins neue Jahr.

Ihre Doreen Wagenschütz
Geschäftsführerin

Rückblick &
Ausblick

Die GWV-Ketzin 
wird 30

Manchmal müsste man „Mäus-
chen“ spielen können. Dann 

könnte man sich heimlich hin-
einschleichen und die geheimen 
Vorbereitungen belauschen, wenn 
die Eventplaner der GWV-Ketzin die 
Köpfe zusammenstecken. Denn schon 
jetzt wird mit großem Eifer und Spaß der 
„runde“ GWV-Geburtstag im Jahr 2020 ge-
plant. 
2020 wird für die GWV-Ketzin und ihre Mie-
ter ein besonderes Jahr, denn sie schauen auf 
eine 30-jährige Erfolgsgeschichte zurück. Ein 
Grund, um sich bei den vielen treuen Miete-
rinnen und Mietern zu bedanken mit einem 
gemeinsamen Fest für Groß und Klein. Gäste 
und Interessierte sind ebenfalls herzlich will-
kommen, wenn am 20. Juni 2020 auf der 
Ketziner Festwiese an der Havelpromenade 
das große Familienfest mit einem bunten Pro-
gramm für Alt und Jung startet.
Einige der geheimen Vorbereitungen konn-
ten wir für Sie aber doch belauschen, wie zum 
Beispiel, dass es für Familien und Kinder viele 
Aktivitäten, Hüpfburg, Spiel, Spaß und Überra-
schungen geben wird. Aber auch die Senioren 
dürfen sich auf ein schönes Unterhaltungs-
programm am Nachmittag freuen. Wir haben 
gehört, dass unter anderem auch das Ketziner 
Blasorchester und „Karlson Akustics“ spie-
len. Abends wird es dann rockig. Nach der 
Ketziner Mädchenband „ETEA“ wird „Oss-
ternhagen Live“ (Westernhagen – Cover & 
More) die Bühne rocken. Wir jedenfalls haben 
uns den Termin schon einmal fett im Kalen-
der vorgemerkt und die Tanzschuhe bereitge-
stellt! Und was ist mit Ihnen? Sehen wir uns? 
Dann ebenfalls Termin unbedingt vormerken! 
Wir freuen uns schon jetzt auf Sie, Ihre Fami-
lie, Ihre Freunde. Ach ja, und noch etwas: Gilt 
nicht nur für Ketziner!!!

Teamtag bei den 
„Luckenwaldern“

Zu einer interessanten Weiterbildungsver-
anstaltung waren die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der GWV-Ketzin am 05. Juni 2019 in 
Luckenwalde zu Gast. Die Geschäftsführung und 
Mitarbeiter(-innen) der städtischen Wohnungs-

baugesellschaft „Die Luckenwalder“ begrüßten 
die Kolleginnen und den Kollegen aus Ketzin/
Havel auf das Herzlichste. In den Geschäfts-
räumen der „Luckenwalder“ wurde ein neues 

Softwareprogramm zur Immobilienbetreuung 
präsentiert sowie beeindruckende Ein- und Aus-

blicke auf ein bevorstehendes großes Bauvorha-
ben der „Luckenwalder“ gegeben. Danach führte 
das Aufsichtsratsmitglied, Frau Kirsch, durch 
eine kleine hausinterne Ausstellung zum Thema 
„Alters- und behindertengerechtes Wohnen“. Im 
Anschluss wurden bei einer spannenden Stadt-
rundfahrt die Wohnungsbestände und andere Se-
henswürdigkeiten der Stadt Luckenwalde gezeigt. 
Eigens zu diesem Zweck hatte sich der Amtsleiter 
des Stadtplanungsamtes und stellvertretender 
Bürgermeister, Peter Mann, Zeit für die Gäste ge-
nommen und persönlich die Stadt und ihre Se-
henswürdigkeiten vorgestellt. 
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
GWV-Ketzin war es ein interessanter und infor-
mativer Tag. An dieser Stelle möchte sich das 
GWV-Team ausdrücklich beim Geschäftsführer, 
Frank Schmidt, und dem gesamten Team „Die 
Luckenwalder“ für die tolle Organisation und die 
herzliche Aufnahme bedanken. Vielleicht sieht 
man sich ja wieder – in Ketzin/Havel. Denn auch 
die GWV-Ketzin und die Havelstadt haben viel zu 
bieten. 
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Gestaltung der 
Wohnumfelder 

In diesem Jahr lag unser Augen-
merk auf der Erweiterung so-

wie auf der farblichen Neugestal-
tung vorhandener Spielgeräte 
auf unseren Spielplätzen. Einige 
Spielgeräte des Wohnquartiers 
Am Mühlenweg in Ketzin/Havel 
erstrahlen in frischen und bun-
ten Farben. Es wurde eine Wippe, 
ein Federtier sowie ein Zweier-
reck für die Kinder aufgestellt. 
Im Theodor-Fontane-Quartier in 
Ketzin/Havel entstand in diesem 
Jahr eine neue Sitzecke zum Ver-
weilen für alle Mieterinnen und 
Mieter, für die Kinder wurden 
auch hier zwei Federtiere aufge-
stellt. Hinzu kam, dass wir eine 
Blühwiese mit einem Insekten-
hotel angelegt haben. Leider ist 
die Blühwiese in diesem Jahr 
wegen der Trockenheit nicht so 
bunt geworden, wie wir es uns 
erhofften. Wir sind voller Vor-
freude und hoffen, dass im kom-
menden Frühjahr die bunten Blu-
men zu sehen sein werden, damit 
diese das Wohnumfeld verschö-
nern. Außerdem möchten wir 
mit dieser Maßnahme einen 
Beitrag zum Schutz der Insekten 
leisten. Im Wohnquartier Rosa-
Luxemburg-Allee in Wustermark 
OT Elstal wurde auch eine kleine 
Sitzecke mit Spielmöglichkeiten 
geschaffen. 

Wie können wir Ihr Wohnumfeld 
schöner gestalten? Teilen Sie uns 
Ihre Ideen oder Wünsche telefo-
nisch oder per E-Mail mit, sodass 
wir diese in unsere Pläne integrieren 
können.

Resümee der Fassadenarbeiten im 
Wohnquartier „Am Mühlenweg“ in 
Ketzin/Havel

Treppenhaus-
Sanierung und 
Dachboden-
Dämmung

Im Nachgang zu der sehr um-
fassenden energetischen Sa-

nierung Am Umspannwerk 1a-b 
und 2a-b in Wustermark und 
der Wohnumfeldgestaltung des 
Wohnquartiers können sich nun 
auch die Bewohner des Hauses 
Am Umspannwerk 3a-c in Wus-
termark über frisch gestrichene 
Treppenhäuser und über neue 
Wohnungseingangs- und Kel-
lertüren freuen. Die Elektrolei-
tungen in den Treppenhäusern 
wurden ebenfalls mit erneuert. 
Um in den oberen Wohnungen 
des Hauses für einen besseren 
Wärmeschutz zu sorgen, wurde 
die obere Geschossdecke voll-
ständig gedämmt. Damit der 
Dachboden weiterhin begehbar 
ist, wurden Spanplatten ent-
sprechend verlegt. 

29. Ketziner 
Fischerfest 

T raditionell fand am 3. August-
wochenende, vom 16.08.2019 bis 

18.08.2019, das alljährliche Fischer-
fest statt. Viele tausend Besucher 
machten sich wieder auf den Weg 
in unser kleines Fischerstädtchen. 
Dem großen und kleinen Publikum 
wurde ein buntes Unterhaltungs-
programm geboten. Für den kleinen 
Hunger zwischendurch hatte man 
die Qual der Wahl. Es gab ein vielfäl-
tiges Angebot an Leckereien.
Am Sonntag, 18.08.2019, konnten 
die Besucher den traditionellen Fest-
umzug bestaunen. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der GWV-Ketzin 
waren auch wieder dabei. Anlässlich 
des 200. Geburtstages des Schrift-
stellers war das diesjährige Motto 
„Auf einen Plausch mit Theodor Fon-
tane“. Am Marktplatz erzählte Theo-
dor Fontane Geschichten von seinen 
Besuchen und Reisen rund um die 
Welt. Die mehr als 300 kostümier-
ten Mitwirkenden versuchten, diese 
Besuche und auch Reisen in bunten 
Bildern szenisch zu gestalten.
Das Team der GWV-Ketzin begleite-
te Herrn Fontane nach „Bella Italia“. 
Für die kleinen und großen Besucher 
gab es in diesem Jahr helle und dunk-
le Trauben zu genießen. Genau rich-
tig bei den warmen Temperaturen.
Im nächsten Jahr hat das Fischer-
fest 30-jähriges Jubiläum. Wie man 
munkelt, werden dafür spezielle 
Höhepunkte vorbereitet. Wir sind 
gespannt und freuen uns jetzt schon 
auf ein Wiedersehen!

Fischerman 2019

Am 30.06.19 fand bereits zum 
dritten Mal der Ketziner Fi-

scherman statt. Auch in diesem 
Jahr beteiligte sich die GWV-Ketzin 
als Mitstreiter sowie als Sponsor an 
dem Volkstriathlon. Diesmal trat die 
GWV-Ketzin mit einer gemischten 
Staffel und einem Einzelstarter an.
Wie in den vergangenen Jahren wur-
de der Fischerman reichlich besucht. 
Mitstreiter aus ganz Deutschland 
reisten an, um am Triathlon teil-
zunehmen. Trotz sengender Hitze 
schaffte es jeder Teilnehmer durch 
das Ziel. Die Unterstützung der Ein-
wohner war unbeschreiblich, sie 
stellten Wassersprenger an den Stra-
ßenrand, um den fünf Kilometer-
läufern eine kleine Abkühlung zu 
geben. 
Die GWV-Ketzin möchte sich für die 
hervorragende Organisation bedan-
ken und freut sich schon jetzt auf 
den Fischerman 2020 und auf alle 
Mitstreiter, die diesen Triathlon mit 
sportlichem Ehrgeiz bestreiten wol-
len.

Unsere Teilnehmer vorgestellt: 
Mixed-Staffel: Geschäftsführerin 
Frau Wagenschütz (20 km Fahrrad), 
Bestandbetreuerin Frau Berg (5 km 

Laufen), Auszubildender Herr 
Mier (600 Meter Schwimmen)

Einzelstarter: ehem. 
Teamleiter Rechnungs-
wesen Herr Seeberger

Innerhalb von fünf Jahren erhielten 
alle 12 Wohnhäuser des Wohnquar-

tieres „Am Mühlenweg“ einen neuen 
Farbanstrich. Im Jahr 2015 wurden 
von der Firma GRACO GmbH & Co. 
KG aus Berlin mehrere Farbkonzep-
te vorgestellt. Alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der GWV-Ketzin durf-
ten gemeinsam entscheiden, welches 
Farbkonzept im Wohnquartier umge-
setzt werden soll. Die Entscheidung 
ist schnell gefallen – es wurde sich 
für das Farbkonzept entschieden, bei 
dem natürliche Farben zum Einsatz 
kommen sollen. „Erde, Himmel, Flora 
& Fauna“ sollen zum Ausdruck ge-
bracht werden. Wir freuen uns, dass 
das ausgewählte Farbkonzept erfolg-
reich umgesetzt wurde, sodass das 

gesamte Wohnquartier ansprechend, 
modern und als eine Einheit wirkt. Es 
wurden viele verschiedene Farbtöne, 
von hell bis dunkel, auf die Fassaden 
gebracht. Jedes Wohnhaus wurde 
mit einem anderen Farbenspiel ge-
staltet und ist somit individuell. Wir 
freuen uns, dass ein harmonisches 
Gesamterscheinungsbild entstanden 
ist. Besonders künstlerisch gestal-
tet wurden die Wohnhäuser ent-
lang der Falkenrehder Chaussee in 
Ketzin/Havel. Hier zieren schöne 
Landschafts- und Tiermotive, die zu 
unserer Region passen, die Giebel der 
Wohnhäuser – ein echter Hingucker 
am Ortseingang. Im Zuge der Fassa-
densanierungen wurden die Balkone 
farbtechnisch mit überarbeitet. 

5 Region4 Baumaẞnahmen



Ich wurde Ende 1941 in Ketzin/Ha-
vel geboren, ein Kriegskind, das 

ohne Vater aufwuchs. Bis 1949 war 
Deutschland ein einheitlicher Staat, 
dann wurde die DDR gegründet und 
auch die BRD. Wir waren nun zwei 
deutsche Staaten mit verschiedenen 
Gesellschaftsordnungen, also Ost 
und West. Ich war damals 8 Jahre alt 
und sah dies aus der Perspektive ei-
nes Kindes, denn wir konnten noch 
immer hinfahren wo wir wollten, zu 
Verwandten nach Hamburg, Köln 
und Bayern über Berlin-Spandau 
oder Berlin-Charlottenburg. 
Durch die Teilung hatten wir auch 
kein einheitliches Geld mehr. Es 
gab die Ostmark und das Westgeld. 
Es wurde 1:5 getauscht, also für 100 
DDR-Mark gab es 20 Westmark.
Nach meinem Schulabschluss in 
Ketzin/Havel begann ich eine Aus-
bildung im Kleinstkinder-Dauer-
heim in Brieselang. Von dort lag nur 
15 Minuten entfernt Berlin-Span-
dau. Wir sparten unser Geld, um im 
Westen etwas zu kaufen. Die Renner 
waren Jeanslatzhosen, Petticoats, 
Hula-Hoop-Reifen, Nylonstrümpfe 
und Salamander-Schuhe, aber auch 
Schokolade, Bananen und Apfel-
sinen. Alle diese Sachen waren im 
Osten rar. Aber auch ins Spandauer 
Kino gingen wir. Ich erinnere mich 
an den damals zum ersten Mal in 
Deutschland gezeigten Film „Vom 
Winde verweht“ mit Vivien Leigh 
und Clark Gable. Wir weinten Kro-
kodilstränen bei Hollywoods aufre-
gendster Liebesgeschichte aller Zei-
ten und sie ging uns, gerade selbst 
frisch verliebt, besonders ans Herz. 
Auch zum Tanz ging es regelmäßig 
nach Westberlin, denn hier konnte 
ich die Musik meiner Lieblingssän-

Leserzuschrift von B. Fritsch, Ketzin/Havel zum Thema: 30 Jahre Mauerfall

ger hören, wie Elvis Presley und Bill 
Haley. 
Ich hatte auf Arbeit im Kinderheim 
ein kleines Mädchen in mein Herz 
geschlossen und nahm es mit Zu-
stimmung der Heimleitung oft mit 
nach Hause. Am 12.08.1961 fuhren 
wir beide zu meiner Tante nach Ber-
lin-Charlottenburg. Wir verbrachten 
den ganzen Tag dort, gingen spazie-
ren und einkaufen. Dort kaufte ich 
mir meine letzten Salamander-Schu-
he für 20 Westmark. Meine Tante 
wollte, dass wir bis zum anderen Tag 
bei ihr bleiben. Aber irgendwie war 
ich unruhig, denn es wurde schon 
vorher gemunkelt, dass Walter Ul-
bricht zwischen Ost und West eine 
Mauer bauen lassen wolle. Mein Ver-
stand sagte mir: „Fahr nach Hause.“ 
Ich fuhr und lieferte das kleine Mäd-
chen pünktlich im Heim in Briese-
lang ab. Am Sonntag, den 13.08.1961 
erfuhr ich früh 
aus dem Radio, 
dass in der Nacht 
eine Mauer zwi-
schen Ost und 
West errichtet 
wurde und nun 
niemand mehr 
hin und her fah-
ren konnte. Es 
hätte mir zum 
Verhängnis werden können, wenn 
ich über Nacht geblieben wäre und 
das Kind nicht hätte zurückbringen 
können. 
Ich konnte nicht glauben, was pas-
siert war und dachte: „In 14 Tagen ist 
der Spuk vorbei.“ Aber es sollte noch 
28 Jahre dauern, bis die Mauer wie-
der fiel.
Meine Träume wurden zerstört, alles 
war aus und vorbei. Allerdings hatte 

Wie ich den Bau der Mauer 
am 13. August 1961 erlebte

ich nie die Absicht, dauerhaft in den 
Westen zu gehen, da ich ein starkes 
Heimatgefühl hatte. Ich wollte 
bleiben wo meine Wiege stand, 
in meinem Städtchen Ketzin/
Havel.
Ende 1962 heiratete ich 
und richtete mich mit 
meiner Familie in der 
DDR ein. Die Mauer 
schaute ich mir nie an. 
Sie war für mich tabu und 
die Erinnerungen an mei-
ne Lieben auf der anderen 
Seite zu schmerzlich.

Jetzt gibt es schon 30 Jahre 
ein vereintes Deutschland 
ohne trennende Mauer 
und wir genießen die Frei-
heit, auch wenn nicht al-
les Gold ist was glänzt.

„Meine Träume 
wurden zerstört, 
alles war aus 
und vorbei.“

Bereits zum zweiten Mal feierten die 
Mitarbeiter der GWV-Ketzin das 

Nachbarschaftsfest. In diesem Jahr fand 
es anlässlich des 200. Geburtstages 
von Theodor Fontane im Ketziner Fon-
tanequartier statt. Gemäß dem Motto 
„Gemeinschaftlich wohnen verbindet“ 
wurde auch das Fest gemeinschaftlich 
organisiert. So beteiligten sich die Mie-
ter mit köstlichen Salaten und Kuchen.
Der Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Ketzin unterstützte das Fest mit 
Bierzeltgarnituren und Grillmeister.
Trotz heißer Temperaturen kamen auch 
Spiel und Spaß nicht zu kurz. Für die 
Kleinsten gab es eine Hüpfburg sowie 
eine Bastelstation. Für die Großen Tau-
ziehen und Leiterspiel. 

2. Nachbarschaftsfest der 
GWV-Ketzin im Ketziner 
Fontanequartier
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D ie Auswahl zur Aktion „Schönster Bal-
kon und Vorgarten 2019“ ist gefallen.

Im Monat Juli war unsere Jury unterwegs 
und hat fleißig Fotos von den sehr schön 
angelegten Vorgärten und Balkonen gefer-
tigt. Wieder ist die Auswahl nicht leicht ge-
fallen. Gern möchten wir auf diesem Wege 
unser Dankeschön an alle Mieter ausspre-
chen, die durch ihren gärtnerischen Ein-
satz das Erscheinungsbild der Außenanla-
gen in den Objekten verschönern. Das ist 
nicht selbstverständlich. 

Die Gewinner der diesjährigen 
Aktion „Schönster Balkon“:

1. Platz Familie Woop
aus Ketzin/Havel
50-Euro-Hornbach-Gutschein

2. Platz Familie Trauer
aus Nauen OT Groß Behnitz
30-Euro-Hornbach-Gutschein

Die Gewinner der diesjährigen 
Aktion „Schönster Vorgarten“:

1. Platz Herr Pfeiffer
aus Ketzin/Havel
100-Euro-Hornbach-Gutschein

2. Platz Familie Wollny
aus Nauen OT Wachow
75-Euro-Hornbach-Gutschein

Schönster Balkon,
  schönster Vorgarten

Einen Preis für Skurriles erhält:

Hausgemeinschaft Am Mühlenweg 1b
aus Ketzin/Havel

Bei jedem Rundgang im Bestand fallen vie-
le tolle bepflanzte Balkone und Rabatten 
auf, die es durchaus wert sind, einmal prä-
miert zu werden. Ein großes Dankeschön 
an alle, die das Erscheinungsbild unserer 
Gesellschaft verschönern und vielleicht 
beim nächsten Mal erfolgreich am Wettbe-
werb teilnehmen.

Familie
  Woop

  Herr
   Pfeiffer

Hausgemeinschaft
  Am Mühlenweg 1b

  Familie
   Trauer

Familie
  Wollny

nächstes
Jahr
Sie

?
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Vorstellung
Ellen Schmalz 

Ich freue mich sehr, dass ich mich als 
neues Gesicht und Teammitglied bei der 

GWV-Ketzin vorstellen darf.
Ich bin 30 Jahre alt und komme gebür-
tig aus der mittelsächsischen Kleinstadt 
Mügeln. Vor ca. 10 Jahren absolvierte ich 
meine Ausbildung in Berlin zur Immobi-
lienkauffrau und komplettierte meinen Bil-
dungsweg mit dem Immobilienfachwirt im 
Jahr 2015. In dieser Zeit war ich zum Groß-
teil als Objektverwalterin tätig und küm-
merte mich auch um Instandhaltungen an 
den Mietobjekten. 
Der Liebe wegen verschlug es mich 2017 
in das schöne Ketzin an der Havel. Nach-
dem Anfang des Jahres 2019 meine Tochter 
auf die Welt kam, hatte ich erfahren, dass 
bei der GWV-Ketzin eine Stelle als Sachbe-
arbeiterin für die Instandhaltung vakant 
wurde. Nach einem äußerst positiven Be-
werbungsgespräch stand fest: Ich durfte 
nach meiner Elternzeit nunmehr auch be-
ruflich in Ketzin/Havel Fuß fassen.
Seit September 2019 kümmere ich mich um 
alle Belange rund um das Thema Instand-
haltung. Bitte wenden Sie sich an mich, 
wenn es um nötige Reparaturen oder Fra-
gen zu anstehenden Baumaßnahmen geht. 
Ich bin gern für Sie da!

Kochkurse
in der GWV-Showküche
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21.02.2020
Ein Frühlingsausflug nach Italien

24.04.2020
Eine kulinarische Reise nach Jerusalem

12.06.2020
1. Grillkurs
„Rauch und Glut grillt gut“ –
so vielseitig ist der Grill

28.08.2020
2. Grillkurs
„Rauch und Glut grillt gut“ –
so vielseitig ist der Grill

18.09.2020
„mal ohne Fleisch“
der vegetarische Kochkurs

20.11.2020
Weihnachtszauber

Preis pro Person: 59,50 €
Getränke inklusive

Die Kochkurse finden in unserer Showküche
in der Feldstraße 1
14669 Ketzin/Havel statt. 

Beginn: 17:00 Uhr
Ende: ca. 20:30 Uhr

Schnell anmelden:
Frau Rumschüssel
(033233) 855-20
irumschuessel@gwv-ketzin.de

Am 02.09.2019 haben wir unsere neue 
Kollegin Frau A. Blümner begrüßt. Sie 
übernimmt vorerst in der Mietenbuchhal-
tung die Schwangerschaftsvertretung von 
Frau E. Linke. Frau Blümner ist für Sie unter 
der Rufnummer 033233 85516 zu erreichen.

Frau N. Zander übernimmt seit dem 
01.07.2019 den Bereich der Finanzbuch-
haltung. Der Bereich Instandhaltung, für 
den Frau Zander bisher zuständig war, wird 
nun durch unsere ebenfalls neue Kollegin 
Frau E. Schmalz seit dem 02.09.2019 voll-
ständig übernommen. Frau Schmalz ist 
für Sie zu erreichen unter der Rufnummer: 
033233 85517.

Einmal so übernachten 
wie die Hobbits im 

Auenland – in Erd-
häusern. Das wäre 
doch für den ein 
oder anderen Fan 
von der Trilogie 
„Herr der Ringe“ 

bestimmt sehr 
abenteuerlich. Zu 

finden gibt es derartige 
Übernachtungen z. B. im Na-

turpark Thüringer Wald. Hier der Link zum 
Weiterstöbern:

www.feriendorf-auenland.de

InfoboxSkurriles
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Hallo liebe Leserinnen und Leser, mein Name ist 
S. Schütte, ich gehe auf das Goethe-Gymnasium 

in Nauen und komme demnächst in die 12. Klasse. 
Ich habe mich dafür entschieden, zur Berufsorien-
tierung, in den Sommerferien 
für eine Woche ein freiwilli-
ges Praktikum bei der GWV-
Ketzin zu absolvieren. Meine 
ersten Eindrücke sind sehr 
positiv, ich durfte in jeden Be-
reich hineinschnuppern, die 
verschiedenen Tätigkeiten 
der Mitarbeiter kennenler-
nen und kleinere Aufgaben 
auch selbst ausführen. Die 
Mitarbeiter sind stets freund-
lich und sachlich zu den Mie-
tern und auch untereinander 
herrscht ein tolles Arbeits-
klima. Am besten haben mir 
die Außeneinsätze gefallen, 
weil man dabei viele span-
nende Eindrücke gewinnt 
und immer in Kontakt zu 

Schnuppertage
den Mietern steht.
Alles in allem war es ein sehr gelungenes Praktikum 
und es hat sich auf jeden Fall gelohnt und mir für 
meine Zukunft weitergeholfen.

1110 GWV  



Haare
Gegen trockene und statisch aufgeladene 
Haare hilft eine ganz kleine Menge Hand-
creme. Diese einfach ins Haar verteilen. Mit 
folgender Haarmaske werden die Haare 
weich und erhalten viel Feuchtigkeit:

1 Eigelb, 1 EL Olivenöl, 1 EL Naturjoghurt,
1 EL Honig

Alles vermischen und in die gewaschenen 
Haare einmassieren und kurze Zeit einwir-
ken lassen, danach ausspülen, bei Bedarf 
mit Shampoo nachwaschen.

Gesichtshaut
Die Heizungsluft entzieht der Haut viel Feuch-
tigkeit. Da hilft ein Peeling, um anschließen-
de Gesichtscreme besser aufzunehmen:

ca. 1 EL Mohnkörner, 1 EL Honig,
ca. 1 EL geraspelter Apfel

Alles vermischen, auf das Gesicht auftragen 
und 15 Minuten einwirken lassen – macht 
die Haut schön weich.

Spröde Lippen
Am besten generell Naturprodukte ver-
wenden. Mikrokristalle und Erdölprodukte 
trocknen die Lippen auf Dauer aus.
Tipp: Einfach etwas Honig auf die Lippen 
verteilen – macht zarte Lippen.

Hände & Nägel
Auch die Hände leiden unter dem Wech-
sel von warmer, trockener Heizungsluft 
und kalten Außentemperaturen. Generell 
gilt, dass man in den Wintermonaten die 
Nägel 1 bis 2 Mal wöchentlich mit Nagelöl 
verwöhnen kann. Auch eine wöchentliche 
Handmaske tut der Haut gut.

Einfach dafür: 1 EL Quark, 1 EL 
Olivenöl, Fruchtfleisch einer 
Avocado

mischen, auf die Hän-
de auftragen und an-
schließend Gefrier-
tüten über die Hände 
ziehen. Zehn Minuten 
einwirken lassen, ab-
spülen und danach 
eine Handcreme auf-
tragen und einmas-
sieren. 

Beautytipps für den Winter
Wer kennt das nicht? Trockene Haut im Winter, spröde Lippen 
und statisch aufgeladene Haare in der Mützenzeit. Generell gilt: 
Auch im Winter viel trinken, um dem Austrocknen der Haut 
entgegenzuwirken. Hier ein paar Tipps mit ganz einfachen (Lebens-)
mitteln, die Sie garantiert zu Hause haben:

ZUTATEN

150 g Mehl

150 g Puderzucker

1 Eiweiß

120 g Sahne

1 Prise Salz

Vanilleextrakt oder

1 Päckchen Vanillezucker

WAS WIRD NOCH BENÖTIGT?

eine Schüssel

Handmixer

Sprüche/Wünsche für die Glückskekse

Backpapier

Glas/Servierring mit 7 – 8 cm Ø

Bleistift

1Eiweiß und eine Prise Salz in 
eine Rührschüssel geben und 

mit dem Handmixer aufschlagen.

2Puderzucker, Sahne, Mehl und 
zum Schluss den Vanilleextrakt 

hinzufügen.

3Mithilfe des Servierringes wer-
den nun Kreise auf das Backpa-

pier gezeichnet (ca. 5 bis 6 Kreise pro 
Backpapier).

4Um zu vermeiden, dass Farbreste 
des Bleistiftes in den Teig gelangen, 

das Backpapier einfach umdrehen.

5Teig (ca. 1 Teelöffel) auf dem 
Backpapier innerhalb eines Krei-

ses verteilen.

6Backzeit: Es ist ratsam, lediglich 
5 bis 6 Kekse im Backofen bei 

175 °C Ober-/Unterhitze für 6 bis 8 
Minuten zu backen.

7Sobald die Ränder der Kekse 
bräunlich werden, können sie 

aus dem Ofen genommen werden.

8Glückskeksespruch auf einen 
Keks legen, anschließend den 

Keks im warmen Zustand auf die 
Hälfte umklappen und den Keks mit 
den Rändern nach oben über einen 
Schüsselrand stülpen.

9Alle Glückskekse nacheinander 
fertigstellen .

Glückskekse
übermitteln Sie Ihre persönlichen Nachrichten

Frohes Fest
wünscht Ihre GWV! Fo
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Preisrätsel
Finde den Weg zum Punsch und gewinne mit etwas Glück einen Gut-

schein für die 24-Stunden-Nutzung einer großen Hüpfburg und diver-

sen Spielgeräten. Schicke einfach die Lösung zusammen mit Deinem 

Namen und Deiner Adresse unter dem Betreff „Kinderrätsel GWV-Ket-

zin“ an unsere E-Mail-Adresse info@gwv-ketzin.de oder unsere Anschrift 

GWV-Ketzin, Karl-Liebknecht-Straße 6 in 14669 Ketzin/Havel. Gerne 

können sich auch Kitas und Schulen an dem Gewinnspiel beteiligen.

Ideen für Kinder

Schon gewusst?
Winterobst Mandarinen
In den Anbaugebieten in Südeuropa ist die 

Haupterntezeit der Zitrusfrüchte von November 

bis März. Sicher hast Du schon von Mandari-

nen und Clementinen gehört. Doch was ist der 

Unterschied? Mandarinen sagt man sowohl zu 

bestimmten Früchten, als auch zu einer ganzen 

Gruppe von „mandarinenartigen“ Früchten. 

Mandarinen haben eine Schale, die sehr leicht zu 

entfernen ist und sie enthalten viele Kerne. Cle-

mentinen gehören zwar auch zur Grup-

pe der „mandarinenartigen“ Früchte, 

aber ihr Geschmack ist süßer als 

der von Mandarinen. Cle-

mentinen lassen sich 

schlechter schälen als 

eine Mandarine, ha-

ben aber kaum Kerne.

Orangenpunsch (alkoholfrei)
Man benötigt: 3 Orangen, 

3 Mandarinen, 3 Teebeutel (Früchtetee, 

z. B. Orange), 500 ml Orangensaft, 

1 Liter Wasser, Honig (nach Belieben)

Zubereitung: 1. Das Wasser aufkochen 

lassen und den Tee ca. acht Minuten zie-

hen lassen. Am besten eignet sich Oran-

gentee, es kann aber nach Belie-

ben auch ein anderer Früchtetee 

verwendet werden.

2. Währenddessen die frischen 

Orangen auspressen und den 

Saft in einen Kochtopf geben.

3. Dann den Tee und den Oran-

gensaft zum frisch gepressten 

Saft in den Kochtopf geben, das 

Ganze noch einmal gut vermi-

schen, erhitzen und nach Belie-

ben mit Honig süßen. Wer mag, 

kann den Punsch mit Gewürzen 

(z. B. Zimt) verfeinern.

Aus den ausgepressten Oran-

genschalen lassen sich wunderschöne 

Teelichter basteln. Mehr dazu im nächs-

ten Beitrag.

Orangen-Nelken-Teelicht
Man benötigt: eine oder mehrere Oran-

gen, Nelken, Teelichter (vorzugsweise 

LED-Teelichter), Messer, einen Löffel, 

Ausstechförmchen
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Wir haben wieder sehr viele Zuschriften mit richti-
gem Lösungswort zu unserem Gewinnspiel aus der 
letzten Ausgabe erhalten. Vielen Dank dafür. Folgen-
der Gewinner wurde ausgelost:

Frau Sandra H. aus Ketzin/Havel darf mit einer Be-
gleitperson an einem Kochkurs ihrer Wahl im Jahr 
2020 (inkl. Essen und Getränke) mit Profikoch 
im Wert von 119 € in unserer Showküche in der 
Feldstr. 1 in Ketzin/Havel teilnehmen.

Preisrätsel
Herzlichen Glückwunsch!

Wenn auch Sie gern Gewinner eines unserer Koch-
kurse mit Profikoch für 2 Personen im Wert von 119 € 
sein möchten, dann bietet Ihnen unser Gewinnspiel 
in dieser Ausgabe der Mieterzeitung neue Gewinn-
chancen. 

Wir wünschen wieder viel Spaß beim Rätseln und viel 
Glück! 

An dieser Stelle möchten wir darauf aufmerksam machen, dass wir 
aufgrund der verschärften Bestimmungen durch das Europäische 
Datenschutzgesetz die vollen Namen der Gewinner nicht mehr ver-
öffentlichen können.

Zubereitung: 1. Orangen halbieren 

und auspressen. Die Reste des Frucht-

fleischs mit einem Löffel entfernen. Da-

mit die Orangenschalen länger halten, 

kann man diese ein bis zwei Tage auf 

der Heizung trocknen lassen.

2. In die eine Orangenhälfte wird das 

Teelicht gesetzt und die andere Hälf-

te soll als Deckel genutzt werden. In 

den Deckel wird mittig eine Öffnung 

in beliebiger Form, z. B. ein Stern, mit 

einer Ausstechform ausgestochen. Um 

das Ausstechen mit der Ausstechform 

leichter zu machen, kann man entlang 

der Kanten der Ausstechform mit einem 

Messer entlang schneiden. So lässt sich 

die Form besser durchstechen.

3. Nach Belieben Nelken entlang des 

Deckels hineinstechen. Hierfür sticht 

man am besten mithilfe eines Zahnsto-

chers kleine Löcher vor und steckt dann 

dahinein die Nelken.
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Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Ketzin
Karl-Liebknecht-Straße 6
14669 Ketzin/Havel

Telefax	 (033233) 855-24
E-Mail	 info@gwv-ketzin.de

Geschäftsführerin
Doreen Wagenschütz

Sekretariat
Vivian Pahl	 (033233) 855-15

Bestandsbetreuung
Ines Rumschüssel	 (033233) 855-20
Andrea Berg	 (033233) 855-28
Simone Usitzki	 (033233) 855-18

Instandhaltung
Ellen Schmalz	 (033233) 855-17

Betriebskosten
Christine Kudling	 (033233) 855-13

Leiterin Hausbewirtschaftung
Marion Dittrich	 (033233) 855-14

Finanzbuchhaltung
Nadine Zander	 (033233) 855-12

Mietenbuchhaltung
Antje Blümner	 (033233) 855-16

Havariedienst
Telefon	 (033233) 855-55

Wärmelieferung
Firma GETEC	 (0391) 2568585

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do	 09:00 – 11:00 Uhr
	 13:00 – 15:00 Uhr
Di	 09:00 – 11:00 Uhr
	 13:00 – 18:00 Uhr
Fr	 09:00 – 11:00 Uhr

(033233) 855-0
www.gwv-ketzin.de


